
Rad-Tour

Unterwegs auf der großen masurischen Seenplatte

mit polnischen, deutschen und belarussischen Teilnehmer*innen

Übersicht: mit dem Fahrrad 439 km, mit dem Kajak 41 km 

1. Tag 23. Juni, Freitag: Mikołajki – Okartowo – 58km

Mikołajki – Wierzba – Wejsuny – Niedźwiedzi Róg – Karwik – Jedlin – Zdory – Kwik – Nowe
Guty – Okartowo

2.Tag: Samstag, 24. Juni, Okartowo – Mikołajki – Ryn – Mrągowo – 66km



3. Tag: Sonntag, 25. Juni, Mrągowo – Żwięta Lipka – Kętrzyn - Wilczy Szaniec – Parcz – 52km

4. Tag: Montag, 26. Juni, Parcz- Skrzypy – Sztynort – Przysrtań – Okowizna – Harsz – 47km



5. Tag: Dienstag, 27. Juni, Harsz – Pierkunowo – Giżycko – Świętajno -  67km

6.Tag: Mittwoch, 28 Juni, Świętajno – Olecko – Stańczyki – 54km



7. Tag: Donnerstag, 29. Juni, Stańczyki – Suwałki – Wigry - Maćkowa Ruda – 62km

8. Tag: Freitag, 30 Juni, mit dem Kajak Maćkowa Ruda – Frącki (19 km)

Das Rafting beginnt mit einem langsam fließenden Flussabschnitt mit Inselchen und Schilf,
umgeben von Wiesen und Feldern. Weiter geht es mit einer sehr interessanten Etappe mit
hohen, steilen und bewaldeten Ufern. Zunächst schnell, aber sicher, danach immer schwächer.
Die Strecke ist kurvig mit häufigen Verzweigungen in Überschwemmungs-Auen. Der Fluss ist
breit, mit vielen Wasserpflanzen; rundum eine schöne Landschaft!

Unweit der Unterkunft gibt es Einkaufsmöglichkeiten im Laden neben dem Wasserturm

Übernachtung mit Bad in der Agro-Tourismus-Zentrale, oder Camping Bereich

Zimmer mit Betten in der Agro-Tourismus-Zentrale, Bäder oder Camping Bereich

9. Tag: Samstag, 31. Juni, mit dem Kajak Frącki – Mikaszówka (23 km)

Das Rafting beginnt in einem sehr ruhigen Teil des Flusses, umgeben von Urwaldwiesen,
abseits von bewohnten Gebieten. Der Fluss fließt zwischen hohen Gräsern und Schilf ohne
Hindernisse. Weiter gleiten wir durch das Herz des Augustów-Urwaldes, wo sich der Fluss
durch sumpfiges Gelände entlang von Waldesrändern hindurchschlängelt. Schnelle, aber
sichere Flussströmung erleichtert das Fortkommen; von Bibern gefällte Bäume lassen sich
leicht umfahren. Am Ende eine 2 km lange Strecke des Augustów-Kanals mit zwei antiken
handbetriebene Schleusen – Sosnówek und Mikaszówka (Attraktionen!). Im Dorf Mikaszówka
lohnt sich ein Besuch der Holzkirche, erbaut im klassischen Puszczański-Stil.



Abend am Lagerfeuer mit Würstchen

Übernachtung mit Bad im Agroturismo oder Camping-Bereich (begrenzt); Shop, Restaurantbar

10. Tag: Sonntag, 1. Juli, mit Kajak? Mikaszówka – Augustów (33km)

Ende des Rad-Kanu-Ausflugs

Ansprechpartner in Weingarten:

Christian Wodarz, Tel. 4 93 86, Mail: c.wodarz@web.de

Arnold Methner, Tel. 5 88 49, Mail: arotka@gmx.de


